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Chinas E-Auto-Industrie will die Welt
erobern – Ist Amerika bereit?

Chinas Elektrofahrzeugindustrie steigt zur globalen
Innovationsführerschaft auf. Wo steht Amerika in diesem

Wettlauf? Ein Blick auf die Entwicklung und
Herausforderungen im internationalen Markt.

Die diesjährige Automesse in Shanghai, China, sendet eine klare
Botschaft an die Besucher: China ist nun ein globaler Vorreiter
in der Innovation und möchte, dass die Welt davon erfährt.

Ein Spektakel der Automobilindustrie

Die massive Ausstellung, die in der Finanzmetropole des Landes
in den letzten zwei Wochen stattfand, umfasste eine Fläche von
über 60 Fußballfeldern. Hier präsentierten zahlreiche
Automobilhersteller eine Vielzahl neuer Modelle mit aufregenden
Enthüllungen.

Zu den pulsierenden Beats der Musik zeigten große Marken, was
die Zukunft der Mobilität zu bieten hat – von Elektrofahrzeugen
mit Batterien, die in nur fünf Minuten für Hunderte von
Kilometern Ladezeit bieten, bis hin zu fliegenden Autos und
Fahrzeugen mit modernsten Assistenzsystemen. Dabei machten
Livestreamer die technischen Spezifikationen für Zuschauer im
ganzen Land zugänglich, während Menschenmengen sich
versammelten, um die neueste Technologie zu bestaunen.

Chinas E-Auto-Revolution

Anders als in den vergangenen Jahrzehnten, als die Autos

https://www.cnn.com/world/china


traditioneller Hersteller wie GM, Volkswagen oder BMW im
Mittelpunkt standen, sind es in diesem Jahr Chinas
Elektrofahrzeug (EV)-Pioniere, die die Aufmerksamkeit auf sich
ziehen. Ein besonders bemerkenswerter Moment war die
Enthüllung eines heiß erwarteten elektrischen Sportwagens von
BYD, dem größten Automobilhersteller Chinas. Der neue Denza
Z ist „ein Zeugnis für emotionales Design“ und „extreme
Leistung“, erklärte Wolfgang Egger, der ehemalige Audi- und
Lamborghini-Designer, der nun das Design bei BYD leitet. Die
Menge applaudierte begeistert.

Innovationen der chinesischen
Automobilindustrie

In einer anderen Halle warteten die Besucher in einer Schlange,
die sich bis vor die Türen des Veranstaltungsorts schlängelte,
um die Angebote des chinesischen Elektronikriesen Xiaomi zu
sehen. Andere schauten gebannt auf Nios eleganten ET9, eine
Luxuslimousine, die mit der BMW 7er Reihe oder dem Porsche
Panamera konkurriert, und bewunderten, wie sie zur Musik
tanzte und ihre Federung sowie automatischen Türen
präsentierte.

Die Veranstaltung war so beeindruckend, dass die Besucher für
einen Moment die geopolitischen Spannungen vergessen
konnten, die die globalen Automobilindustrie belasten. Präsident
Donald Trumps Zölle auf alle in die Vereinigten Staaten
importierten Fahrzeuge und der scheinbar unlösbare
Handelskrieg zwischen den USA und China werfen ihren
Schatten auf die Branche. Doch gerade die rasante Entwicklung
des chinesischen EV-Sektors ist für das Land von großer
Bedeutung, da es sich gegen die größte Volkswirtschaft und
Innovationskraft der Welt behauptet.

Von Nachahmern zu Innovatoren

Früher wurde China als Produzent klobiger Nachahmungen
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gesehen, doch chinesische Automobilhersteller haben sich an
die Spitze der wachsenden globalen EV-Branche katapultiert –
ein bedeutender Erfolg für ein Land, das darauf abzielt, sich zu
einem vollwertigen Technologiegiganten in mehreren
Branchen zu entwickeln.

Im vergangenen Jahr übertraf der privat geführte nationale
Champion BYD sogar den US-EV-Hersteller Tesla im Verkauf mit
seinem Sortiment an Hybrid- und Elektrofahrzeugen. BYD hat
auch den Marktführer Volkswagen überholt und ist nun der
größte Anbieter von PKWs in China. Chinesische Verbraucher,
die heimische Marken nicht mehr als zweitklassig betrachten,
kauften 2023 konsequent mehr Fahrzeuge von chinesischen
Herstellern als von ausländischen Anbietern. Aktuell hält China
über 60% des rasant wachsenden globalen EV-Marktes, wie
die Analysefirma Rho Motion berichtet.

Die Herausforderungen der Branche

Die chinesischen EV-Hersteller bleiben von den
Handelskonflikten relativ unberührt und haben frühzeitig nach
Wachstumschancen in anderen Märkten gesucht. Während
Trumps Handelskrieg die Exportstrategien globaler
Automobilhersteller stark beeinflusst, zeigen sich Chinas
Hersteller optimistisch und stellen sich auf mögliche weitere
Handelseskalationen ein.

In diesem wettbewerbsintensiven Markt ist es für Unternehmen
entscheidend, ihre Produkte zu differenzieren. Die Konkurrenz
bringt bemerkenswerte Innovationen hervor. So präsentierte
BYD im März eine neue Batterie, die in nur fünf Minuten eine
Reichweite von 400 Kilometern ermöglicht. Nur kurz darauf
sorgte der Batterie-Riese CATL für Aufregung mit einer neuen
Technologie, die eine ähnliche Reichweite ebenfalls in kürzester
Zeit bietet.

Die Zukunft der Automobilindustrie
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Die rasanten Fortschritte in der chinesischen Automobilindustrie
haben nicht nur die lokalen Hersteller begeistert, sondern auch
internationale Konzerne überrascht, die in den letzten Jahren
stark gefordert wurden. Der CEO von Nissan China, Stephen Ma,
bemerkte: „Wir haben nach der Wiedereröffnung des Landes
realisiert, wie stark sich China verändert hat. Unsere
Erwartungen wurden übertroffen.“

Eine veränderte Marktlandschaft

Die Erfolge der Branche werden von den chinesischen
Staatsmedien als Beleg für Chinas Beitrag zum globalen Wandel
in der Energieversorgung und für seine „technologischen
Fähigkeiten“ gefeiert. In einer Zeit, in der sich die globalen
Automobilmärkte verändern, sehen sich ausländische Marken
gezwungen, Partnerschaften mit chinesischen Firmen
einzugehen, um von der heimischen Innovation zu profitieren.
Volkswagen hat kürzlich seine Strategie „In China, für China“
betont, um den lokalen Entwicklungen und
Technologiemöglichkeiten Rechnung zu tragen.

Die Automesse in Shanghai schließt mit der Erkenntnis, dass
Chinas Automobile eine dynamische Zukunft versprechen, die
sowohl für die Binnenwirtschaft als auch für den globalen Markt
von Bedeutung sein könnte.
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